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Wissenschaft und wissenschaftliches Arbeiten zeichnen sich nicht durch spektakulä­
re und publikumswirksame Auftritte in der Öffentlichkeit aus. Systematisches Vorge­
hen, mühevolle Kleinarbeit sowie Fleiss, hohes Engagement, Gründlichkeit und Zä­
higkeit sind typische Kennzeichen. Das findet meist in aller Stille statt. In diesem Sinn 
erbringt der Naturwissenschaftliche Arbeitskreis der Volkshochschule Kempten (All­
gäu) schon seit Jahrzehnten grosse wissenschaftliche Leistungen, die national und 
international hohe Anerkennung geniessen.

Als eines der besonders aktiven Mitglieder dieses Arbeitskreises hat Herr Dr. Erhard 
Dörr für die wissenschaftliche Erforschung der Flora des Allgäu eine bemerkenswerte 
Ehrung erfahren. Auf der feierlichen Jahressitzung der Bayerischen Akademie der 
Wissenschaften am 09. Dezember 2000 wurde Herr Dr. Dörr mit dem Akademiepreis 
2000 für die umfassende Darstellung der Pflanzenwelt im Allgäu ausgezeichnet. Die 
bereits 1978 erschienene, 500 Seiten umfassende Publikation zu diesem Thema, die 
in der Wissenschaft als Standardwerk anerkannt ist, wird in Kürze in völlig überar­
beiteter Form in deutlich erweiterten Umfang (ca. 1.600 Seiten) neu vorgestellt. Da­
mit krönt Herr Dr. Dörr seine auf diesem Gebiet geleistete Arbeit.

Im Namen der Volkshochschule Kempten spreche ich dem Preisträger unsere höch­
ste Anerkennung und die herzlichsten Glückwünsche aus! Auf viele weitere Jahre, 
gute und erfolgreiche Arbeit zusammen mit den Mitgliedern des Naturwissenschaftli­
chen Arbeitskreises!

Kempten, Dezember 2000

Prof. P Krupp 
1. Vors. des Kuratoriums 
der VHS Kempten

/


